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RECHTSGRUNDLAGEN 
Ba ugesetzb uc h (Ba uGB) i. d. F. der Neub eka n n tm a c hun g vom  03.11.2017 (BGBI. I S. 3634), zuletzt geän dert durc h 
Art. 11 G vom  08.10.2022 (BGBl. I S. 1726) 
Bun desn a tursc hutzgesetz (BNatSc hG) i. d. F. der Beka n n tm a c hun g vom  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt 
geän dert durc h 3 G vom  20.07.2022 (BGBl. I S. 1362) 
Thürin ger Gem ein de- un d L a n dkreisordn un g (Thürin ger Kom m un a lordn un g - ThürKO) i. d. F. der Beka n n tm a-
c hun g vom  28.01.2003 (GV Bl. S. 41), zuletzt geän dert durc h Art. 4 G vom  17.02.2022 (GV Bl. S. 87) 
Thürin ger Gesetz für Natur un d L a n dsc ha ft (ThürNatG) i. d. F. der Neub eka n n tm a c hun g vom  30.07.2019 (GV Bl. 
S. 323) 
Thürin ger Ba uordn un g (ThürBO) i. d. F. der Beka n n tm a c hun g vom  13.03.2014 (GV Bl. S. 49), zuletzt geän dert 
durc h G vom  23.11.2020 (GV Bl. I S. 561) 
Thürin ger Gesetz üb er die U m weltverträglic hkeitsprüfun g (ThürU V PG) i. d. F. vom  20.07.2007 (GV BI S. 85), zu-
letzt geän dert durc h Art. 4 G vom  30.07.2019 (GV BI. S. 323, 341) 
V erordn un g üb er die Ausarb eitun g der Ba uleitplän e un d die Darstellun g des Pla n in ha lts (Pla n zeic hen verordn un g 
- Pla n zV ) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geän dert durc h Art. 3 G vom  14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
V erordn un g üb er die b a ulic he Nutzun g der Grun dstüc ke (Ba uNV O - Ba un utzun gsverordn un g) i. d. F. der Neub e-
ka n n tm a c hun g vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geän dert durc h Art. 2 G vom  14.06.2021 (BGBl. I S. 
1802) 

Te il B: P la nu ng sre chtliche  Fe stse tzu ng e n g e m . § 9 Ba u GB u nd Ba u NVO 
1. Art de r b a u liche n Nu tzu ng  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba u GB, §§ 1 u nd 4 Ba u NVO) 

Das Geb iet wird a ls Allgem ein es Wohn geb iet (WA) gem . § 4 Ba un utzun gsverordn un g (Ba uNV O) festgesetzt, 
wob ei m a xim a l 2 Wohn un gen  je Wohn geb äude zulässig sin d.  
Zulässig sin d gem . § 4 Ab s. 2 Nr. 1 un d 2 Ba uNV O Wohn geb äude un d die der V ersorgun g des Geb ietes 

dien en den  L äden , Sc ha n k- un d Speisewirtsc ha ften  sowie n ic ht stören de Ha n dwerksb etrieb e. 
Nic ht zulässig sin d gem . § 1 Ab s. 5 un d 6 Ba uNV O An la gen  für kirc hlic he, kulturelle, sozia le, gesun dheitlic he 

un d sportlic he Zwec ke (§ 4 Ab s. 2 Nr. 3 Ba uNV O) sowie die gem . § 4 Ab s. 3 Nr. 1 b is 5 Ba uNV O a us-
n a hm sweise zulässigen  Nutzun gen : Betrieb e des Beherb ergun gsgewerb es, n ic ht stören de Gewerb eb e-
trieb e, An la gen  für V erwa ltun gen , Garten b a ub etrieb e un d Ta n kstellen .  

2. Maß de r b a u liche n Nu tzu ng  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba u GB, §§ 16-20 Ba u NVO) 
2.1 Für das Allgem ein e Wohn geb iet wird ein e GRZ von  0,4 festgesetzt, wob ei ein e Üb ersc hreitun g der zulässigen  

Grun dfläc hen za hl gem . § 19 Ab s. 4 Satz 2 Ba uNV O n ic ht zulässig ist. 
2.2 Im  Pla n geb iet sin d n ur Geb äude m it m a xim a l zwei V ollgesc hossen  zulässig. 
2.3 Es wird ein e m a xim a le Tra ufhöhe von  425 m  ü NHN festgesetzt (Tra ufhöhe = Sc hn ittpun kt der a ufkom m en den  

Wa n d m it der Ob erka n te der Da c hha ut). 
3. Ba u we ise  (§ 22 Ba u NVO) 

Die Ba uweise des Ba ugeb ietes wird a ls offen e Ba uweise festgesetzt. Als Ha usform en  sin d n ur Ein zel- un d 
Doppelhäuser zulässig.  

4. Maxim a le  Größe  de r Ba u g ru ndstücke  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 3 Ba u GB) 
Für die Grun dstüc ke wird ein e m a xim a le Größe von  650 m ² festgesetzt. 

5. Ste llplätze  u nd Ga ra g e n (§ 12 Ab s. 2 Ba u NVO) 
Die Erric htun g von  Gara gen  un d Carports gem . § 12 Ab s. 2 Ba uNV O ist n ur in n erha lb  der üb erb a ub a ren  
Grun dstüc ksfläc hen  zulässig. 

6. Fläche n für Maßnahm e n zu m  Schu tz, zu r P fle g e  u nd zu r Entwicklu ng  von Bode n, Na tu r u nd La ndscha ft 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 20 Ba u GB) 

6.1 Es wird festgesetzt, dass die Stell- un d Wegefläc hen  a uf den  privaten  Ba ugrun dstüc ken  in  versic kerun gsfähi-
ger Ba uweise hergestellt werden . 

6.2 Pro Wohn ha us ist ein e Wasserzistern e zur Nutzun g des Niedersc hla gswassers m it ein em  Min destvolum en  
von  6 m ³ ein zub a uen . 

7. Fläche n für b e sonde re  Anla g e n u nd Vorke hru ng e n zu m  Schu tz vor schädliche n Um we lte inwirku ng e n 
im  S inne  de s Bu nde s-Im m issionsschu tzg e se tze s (§ 9 Ab s. 1 Nr. 24 Ba u GB) 
Im  Pla n geb iet sin d n ur Wärm epum pen  zulässig, die un ter Berüc ksic htigun g der zulässigen  Nutzun g a uf den  
Na c hb a rgrun dstüc ken  a m  Na c hb a rwohn ha us den  jeweiligen  zulässigen  b a ugeb ietsspezifisc hen  Im m ission s-
ric htwert für Allgem ein e Wohn geb iete der Nr. 6.1 TA L ärm  für die Na c htzeit um  m in desten s 10 dB(A) un ter-
sc hreiten . 

Erkläru ng : 
Es wird b esc hein igt, dass die Flurstüc ke m it den  Gren zen  un d Bezeic hn un gen  im  geken n zeic hn eten  Geltun gsb e-
reic h m it dem  L iegen sc ha ftskataster n a c h dem  Sta n d vom  … … … … …  üb erein stim m en . Der Geb äuden a c hweis 
ka n n  vom  örtlic hen  Besta n d a b weic hen . 
 
 
Zeulen roda -Trieb es, .........................    TL BG 
     (Katasterb ereic h Zeulen roda -Trieb es) 

© GeoBasisDE / TL BG 
 

Ve rfa hre nsve rm e rke  
Da s Ve rfa hre n zu r Au fste lldu ng  de s Be b a u u ng spla ne s „Wohng e b ie t We stlich de s S a lzwe g e s“ wird nach 
de n Vorschrifte n de s § 13a Ba u GB i. V. m . § 13 Ba u GB g e führt.  
1. Der Aufstellun gsb esc hluss für den  Beb a uun gspla n  „Wohn geb iet Westlic h des Sa lzweges“ wurde vom  Sta dtrat 

der Sta dt Zeulen roda-Trieb es in  der Sitzun g a m  … … … … … … …  gem . § 2 Ab s. 1 Ba uGB gefa sst un d ortsüb lic h 
b eka n n t gem a c ht. 

2. Der En twurf des Beb a uun gspla n  „Wohn geb iet Westlic h des Sa lzweges“, b estehen d a us der Pla n zeic hn un g 
un d der Begrün dun g, wurde vom  Sta dtrat der Sta dt Zeulen roda-Trieb es in  der Sitzun g a m  … … … … … … …  
geb illigt. Die öffen tlic he Auslegun g der En twurfsun terla gen  un d die Beteiligun g der Behörden  un d Na c hb a rge-
m ein den  wurden  b esc hlossen .  

3. Na c h öffen tlic her Beka n n tm a c hun g im  Am tsb la tt der Sta dt Zeulen roda-Trieb es a m  … … … … … … …  wurde der 
En twurf n eb st Begrün dun g in  der Zeit vom  … … … … … … … b is … … … … … … … öffen tlic h a usgelegt. Zeitgleic h 
erfolgte die Bereitstellun g der digita len  Daten  des En twurfes a uf der In tern etseite der Sta dt Zeulen roda-Trie-
b es. Die Behörden , Na c hb a rgem ein den  un d son stigen  Träger öffen tlic her Bela n ge wurden  m it Sc hreib en  vom  
… … … … … … …  gem . § 4 Ab s. 2 Ba uGB üb er die Auslegun g in form iert un d um  Ab ga b e ein er Stellun gn a hm e 
zum  vorliegen den  En twurf geb eten . 

4. Der Sta dtrat der Sta dt Zeulen roda-Trieb es hat in  sein er Sitzun g a m  … … … … … … …  die zum  En twurf ein ge-
ga n gen en  Beden ken  un d An regun gen  geprüft un d ein en  Besc hluss üb er deren  Berüc ksic htigun g gefa sst (Ab -
wägun g gem . § 1 Nr. 7 Ba uGB). 

5. Der Sta dtrat der Sta dt Zeulen roda-Trieb es hat in  sein er Sitzun g a m  … … … … … … …  den  Beb a uun gspla n  
„Wohn geb iet Westlic h des Sa lzweges“ in  der Fassun g vom  … … … … … … …  a ls Satzun g b esc hlossen . Die 
Begrün dun g wurde geb illigt. 

 
Die Durc hführun g der V erfa hren ssc hritte 1 -  5 wird b estätigt. 
 
 
 Zeulen roda-Trieb es, den  ......................... Bürgerm eister / Siegel 
 
 
6. Die vom  Sta dtrat der Sta dt Zeulen roda-Trieb es in  der Sitzun g a m  … … … … … … …  b esc hlossen e Satzun g des 

Beb a uun gspla n es „Wohn geb iet Westlic h des Sa lzweges“ der Sta dt Zeulen roda-Trieb es wurde m it V erfügun g 
des L a n dratsa m tes Greiz vom  … … ..… ..… …  m it AZ.: … … … … … … … … … … … … .…  gem . § 10 Ba uGB gen eh-
m igt. 

 
 
 Zeulen roda-Trieb es, den  ......................... Bürgerm eister / Siegel 
 
 
7 Es wird b estätigt, dass der In ha lt dieser Satzun g m it sein en  Festsetzun gen  durc h Zeic hn un g, Farb e, Sc hrift 

un d Text m it dem  hierzu erga n gen en  Satzun gsb esc hluss des Sta dtrates der Sta dt Zeulen roda-Trieb es vom  
… … … … … … …  üb erein stim m t. Satzun g a usgefertigt: 

 
 
 Zeulen roda-Trieb es, den  ......................... Bürgerm eister / Siegel 
 
 
8 Beka n n tm a c hun g / In kra fttreten  (§ 10 Ba uGB): Die Satzun g des Beb a uun gspla n es Nr. „Wohn geb iet Westlic h 

des Sa lzweges“ der Sta dt Zeulen roda-Trieb es wurde a m  ......................... im  Am tsb la tt der Sta dt Zeulen roda -
Trieb es (Nr. … … ) des Ja hrga n gs …  vom  … … … … … … …  ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht. Der Beb a uun gspla n  
tritt gem äß § 10 Ab s. 3 Satz 4 Ba uGB m it der Beka n n tm a c hun g a m  … … … … … … …  in  Kra ft. 

 
 
 Zeulen roda-Trieb es, den  ......................... Bürgerm eister / Siegel 

 Nu tzu ng sscha b lone  
Art der b a ulic hen  Nutzun g 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB) 

m a x. An za hl der V ollgesc hosse 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16 Ba uNV O) 

Grun dfläc hen za hl (GRZ) 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 16 Ba uNV O) 

m a x. Tra ufhöhe 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 18 Ba uNV O) 

Ba uweise 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB, § 22 Ba uNV O) 

Ba uweise 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB, § 22 Ba uNV O) 

 

8. Fläche n zu m  Anpfla nze n von Bäu m e n, S träu che rn ode r sonstig e n Be pfla nzu ng e n  (§ 9 Ab s. 1 Nr. 25a 
Ba u GB) 
 Je Ba ugrun dstüc k ist ein  sta n dortgerec hter L a ub b a um hoc hsta m m  oder Ob stb a um  (Pfla n zqua lität HST 12-14) 
zu pfla n zen . Diese sin d da uerha ft zu erha lten . Es sin d a ussc hließlic h heim isc he un d sta n dortgerec hte Arten  
un d Sorten  zu pfla n zen .  

Te il C: Ba u ordnu ng sre chtliche  Fe stse tzu ng e n g e m . § 9 Ab s. 4 Ba u GB i. V. m . § 88 ThürBO 
9. Gru ndstückse inzäu nu ng :  
 Ein friedun gen  in  gesc hlossen er Ba uweise sin d stra ßen seitig n ur b is zu ein er Höhe von  0,6 m  b ezogen  a uf die 

Höhe der a n gren zen den  V erkehrsfläc he zulässig.  
10. Dachform  u nd -ne ig u ng : Im  Pla n geb iet sin d b ei den  Ha uptgeb äuden  n ur Sattel- un d Wa lm däc her m it ein er 

Da c hn eigun g von  22-35° zulässig. 
Höhen pun kte gem . DGM1 (An ga b e in  Metern  ü. NHN)418.7

Art der b a ulic hen  Nutzun g gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, § 4 Ba uNV O
Allgem ein es Wohn geb iet

Ba ugren ze

Ba uweise, Ba ugren zen  gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 2 Ba uGB, §§ 22 un d 23 Ba uNV O
offen e Ba uweiseo
n ur Ein zelhäuser un d Doppelhäuser zulässig

Hinwe ise

b estehen de Geb äude m it Ha usn um m er gem . AL KIS5

Flurgren ze

Nutzun gsarten gren ze
Flurstüc ksgren ze m it Gren zpun kt un d Flurstüc ksn um m er2694/9

Pla n un gen , Nutzun gsregelun gen , Ma ßn a hm en  un d Fläc hen  für Ma ßn a hm en  zum  Sc hutz, zur Pflege
un d zur En twic klun g von  Natur un d L a n dsc ha ft gem . § 9 Ab s.1 Nr. 25b  Ba uGB

Fläc hen  für den  Erha lt von  Bäum en  gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  Ba uGB

Ma ß der b a ulic hen  Nutzun g gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 Ba uGB, §§ 16-18  Ba uNV O

Za hl der V ollgesc hosse a ls Höc hstm a ßII
Grun dfläc hen za hl 0,4GRZ

m a xim a le Tra ufhöhe: z. B. 425 m  üb . NHN425


